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Has Gtffellfdjaft^iws ju bett ÄattfUtttett ttt Bet*.

Son Dr. 9tttt>Plf 3fdjer.

SSot meßt als einem ßalben Saßtßunbett et*
öffnete Submig Sautetbutg mit feiner „©efellfcßaft
pon Saufleuten" auf ©runb ber ßanbfcßriftlicßen
Arbeiten 93. (£. Pon 9tobtS im ferner Safcßenbucß
(1862) bie «Reiße ber Bmtftgefcßtcßten. ®icfe erfte
Darstellung ift an ©tünblicßfeit unb 9tetcßßalttgleit
ßöcßftenS butcß Pon ©türlerS Atbeit über Dberger»
tuem übetttoffen rootben bis auf bie neueften,
Detbtenftließen SJeonogtapßien Pon Befiflcr übet
SJcittetiötpen (1908), über baS bemifcße Bunftmefen
(1911), über SSebetn (1914) unb Pon Appenzelle!
übex bie ©efellfcßaft zum SJtößren.

Xroßbent ift baS ArcßiP zu Saufteuten, beffen
ältefte 9tobel, SJcanuale unb Sftecßnungeu aus bem

Anfang beS 16. SaßrßunbertS Stammen, bei meitem
nicßt auSgefdjöpft worbeit. (SS entßält nod) eine Fülle
fulturßiftorifcß mettbollen ©toffeS. ®eSßalb fcßeittt
eine neue "Satftetlung, bie unmittelbar auS biefen
üuellen fcßöpft, berecßtigt. ®aS öauS felbft unb
baS, maS barin bis zum Bufamntenbtucß bes atten
©taateS bot ficß ging, ift ißt ©egenftanb.

Das Gesellschaftshaus M den Aanftente» in Ser».

Von vr, Rudolf Jscher.

Bor mehr als einem halben Jahrhundert
eröffnete Ludwig Lauterburg mit seiner „Gesellschaft
von Kaufleuten" auf Grund der handschriftlichen
Arbeiten B. E, von Rodts im Berner Taschenbuch
(1862) die Reihe der Zunftgeschichten. Diese erste

Darstellung ist an Gründlichkeit und Reichhaltigkeit
höchstens durch von Stürlers Arbeit über Obergerwern

übertroffen worden bis auf die neuesten,
verdienstlichen Monographien von Zesiger über
Mittellöwen (1908), über das bernische Zunftwesen
(1911), über Webern (1914) und von Appenzeller
über die Gefellfchaft zum Möhren.

Trotzdem ist das Archiv zu Kaufleuten, dessert

älteste Rodel, Manuale und Rechnungen aus dem

Anfang des 16. Jahrhunderts stammen, bei weitem
nicht ausgeschöpft worden. Es enthält noch eine Fülle
kulturhistorisch wertvollen Stoffes. Deshalb scheint
eine neue Darstellung, die unmittelbar aus diesen
Quellen schöpft, berechtigt. Das Haus felbst und
das, was darin bis zum Zusammenbruch des alten
Staates vor sich ging, ist ihr Gegenstand.
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